
Von Thomas Hörmann

Zirl – Wer waren die Män-
ner, die einen Iraker vor 
zwei Wochen in Zirl kran-
kenhausreif prügelten? 
Und wer ist die Frau, die 

den 30-Jährigen angeb-
lich in eine Falle gelockt 
hat? So lauten die zen
tralen Fragen, die die Er-
mittler des Landeskrimi-
nalamts möglichst bald 
beantworten wollen. Ein 

weiterer Schritt für die 
Lösung des Rätsels erfolg-
te am Donnerstag. Die 
Polizisten konnten das 
schwer verletzte Opfer 
nach seinem Klinikauf-
enthalt erstmals ausführ-
lich befragen. „Derzeit 
werden die Angaben des 
Irakers verifiziert“, sagt 
dazu Philipp Rapold, stv. 
Leiter des Landeskrimi-
nalamts. „Wir hoffen, 
dass wir in der kommen-
den Woche mehr wissen.“

Wie berichtet, traf sich 
der Iraker am Samstag-
abend vor zwei Wochen 
mit einer Frau, die er 
kurz zuvor übers Internet 
kennen gelernt hatte. Ge-
meinsam fuhren die an-
gebliche Syrerin und der 
30-Jährige mit seinem 
Auto zu einem Parkplatz 
bei Zirl. Dort wartete be-

reits eine Freundin der 
Syrerin auf die beiden. 
Doch wenig später stürm-
ten mehrere Männer aus 
dem nahen Wald und 
schlugen mit Knüppeln 
auf den Iraker ein. Der 
30-Jährige erlitt dabei vor 
allem im Gesicht schwe-

re Verletzungen. Doch 
damit gaben sich die An-
greifer nicht zufrieden. 
Sie schlugen auch auf das 
Auto des Opfers ein. Da-
bei ging die Heckschei-
be zu Bruch. Trotz seiner 
schweren Verletzungen 
konnte der 30-Jährige 

selbst die Einsatzkräfte 
alarmieren. Obwohl diese 
rasch am Parkplatz in Zirl 
eintrafen, waren die Täter 
bereits geflüchtet. Ebenso  
die beiden Frauen.

Der verletzte Iraker 
wurde in der Klinik stati-
onär aufgenommen. 

Opfer nach brutalem Angriff 
erstmals ausführlich befragt

Derzeit verifizieren die 
Ermittler die Angaben des 

schwer verletzten Irakers. Die 
Beamten hoffen, den Fall bald 

klären zu können.

Bei Überfall auf dem Zirler Parkplatz schlugen die Täter auch auf das Auto des Opfers ein. � Foto: Liebl

Philipp Rapold 
(Landeskriminalamt)

„Wir konnten 
das Opfer am 

Donnerstag erstmals 
ausführlich befragen. 
jetzt werden die An-
gaben verifiziert.“

St. Johann i. T. – Zu tur-
bulenten Szenen kam es 
vorgestern bei einem St. 
Johanner Sportgeschäft 
aufgrund eines versuch-
ten Diebstahls. Nachdem 
die Detektoren am Ein-
gang Alarm ausgelöst hat-
ten, wollte ein 14-jähriger 
russischer Staatsbürger 
mit drei hochwertigen 
Sportjacken im Rucksack 
flüchten. Als eine coura-
gierte Passantin versuch-
te ihn daran zu hindern, 

wurde sie von ihm am 
Handgelenk verletzt. Wei-
tere Passanten griffen ein 
und hielten den Dieb auf.

Den Geschäftsführer, 
der die Polizei alarmiert 
hatte, bedrohte der Ju-
gendliche daraufhin mit 
dem Umbringen. Als die 
Beamten der Polizei den 
Jugendlichen festgenom-
men hatten, stellten sie 
per Alkohol-Vortest fest, 
dass dieser stark alkoho-
lisiert war. (TT)

Passanten stoppten 
aggressiven Dieb Sölden, Oetz – Insgesamt 

13 Personen wurden ges-
tern bei zwei Verkehrsun-
fällen auf der Ötztalstraße 
(B186) verletzt, einige von 
ihnen schwer.

Der erste Unfall ge-
schah gegen 16 Uhr bei 
Sölden. Im Tunnelportal 
im Bereich Gehörde kam 
es zunächst zur Kollision 
zweier Autos. Daraufhin 
wurde eines davon auf 
die Gegenfahrbahn ge-
schleudert, wo es gegen 
einen weiteren Wagen 
prallte. Sechs Personen 
wurden verletzt, drei da-

von nach ersten Informa-
tionen schwer. 

Die Verletzten wurden 
per Hubschrauber und 
Rettungswagen in die 
Medalp Sportclinic Söl-
den, das Krankenhaus 
Zams und zu einem örtli-
chen Arzt gebracht. Unter 
den Verletzten war laut 
Polizeiinspektion auch 
ein Jugendlicher. 

Kollision bei Oetz

Rund drei Stunden später 
kam es bei Oetz zu einer 
Kollision zwischen zwei 
Fahrzeugen. Nach ersten 

Informationen wurden 
insgesamt sieben Perso-
nen verletzt. Sie wurden 
an der Unfallstelle ver-
sorgt und anschließend 
von der Rettung in das 
Krankenhaus Zams sowie 
in die Innsbrucker Klinik 
gebracht.

Am Unfallort war auch 
die Freiwillige Feuerwehr 
im Einsatz. Nach der Erst-
meldung wurde eine Per-
son eingeklemmt, das war 
laut Leitstelle aber nicht 
der Fall. Details zum Un-
fallhergang waren vorerst 
noch nicht bekannt. (TT)

Mehrere Schwerverletzte
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